Tanja Fischer erneut Schwäbische Meisterin
Am vergangenen Wochenende wurden in Warth die Schwäbischen Meisterschaften im alpinen Rennsport ausgetragen. Leider zeigte sich das Wetter nicht von seiner guten Seite, es gab sehr viel Neuschnee und die Bodensicht war miserabel. Aber die Organisatoren mit Günter  Hujara – dem FIS - Renndirektor vom Herren Weltcup - an der Spitze haben  mit großem Einsatz gute Pistenverhältnisse geschaffen. 
Am Samstag wurde dann ein Riesenslalom mit 2 Durchgängen ausgetragen. Vom Skiclub Onstmettingen waren Tanja Fischer und Marc Betz am Start. Tanja Fischer gelangen wieder, wie des Öfteren in dieser Saison, zwei sehr gute Läufe. Sie belegte damit vor Manuela Schmohl SC Unterensingen und Svenja Hujara vom  SV Neuenbürg den 1.Platz  und wurde somit erneut Schwäbische Meisterin im Riesenslalom.  In ihrer langen Karriere als Rennläuferin war das nun, man kann es kaum glauben, der 23. Schwäbische Meistertitel; wir hoffen dass sie die 25 noch voll macht bevor sie in „Rente“ geht. 
Ihr Vereinskollege Marc Betz  belegte im gut besetzten Starterfeld den 17. Platz. Nach diesem Rennen wurde noch ein RS mit einem Durchgang  um die Schwäbische Seniorenmeisterschaften ausgetragen, und wie sollte es anders sein, auch hier hat Tanja Fischer gewonnen. 
Am Sonntag sollte der Slalom stattfinden, aber dieser musste wegen der heftigen Schneefälle ( 60 cm Neuschnee ) leider abgesagt werden. 
Auf Grund der Platzierung vom Riesenslalom hat Tanja Fischer auch noch zusätzlich die Gesamtwertung des SSV-Super-Cups 2008, eine Rennserie  aus insgesamt 8 Rennen über die gesamte Saison verteilt,  gewonnen. Somit kann sie sich nach einer erfolgsreichen Saison so langsam auf die Sommerpause freuen und Energie für den nächsten Winter sammeln, denn mit so vielen guten Platzierungen kann man nicht ans Aufhören denken.  
Das Bild zeigt Tanja Fischer beim Rennen am Samstag
